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Protokoll zur Beratung der Lokalen Agenda 21 Pirna 
 

Datum 02.07.2012 

Uhrzeit 19.30 – 21.00 Uhr 

Ort Stadthaus I, Beratungsraum EG 

Teilnehmende Stadträte: Hr. Hampel 

Mitglieder: Fr. Dreßel, Hr. Klieber, Hr. Reichelt, Hr. Weber,  
  Hr. Zschaler 

Gäste:  Fr. Foltyn, Fr. Gottschalk (C&E Chemnitz) 

 
 

Protokollkontrolle 
 

1. Stele Radweg Obervogelgesang 
Fr. Dressel informierte über den schlechten Zustand der Stele am Elberadweg in 
Richtung Obervogelgesang. Die Reklamewerkstatt Hering (Pirna) wird ein Angebot 
zur Erneuerung erstellen. 
Wiedervorlage 03.09.2012 
 

2. Baulücken und Leerstandskataster 
Die Erstellung kann durch einen Praktikanten der TU Dresden wahrscheinlich ab Juli 
2012 erfolgen.  
Wiedervorlage 03.09.2012 

 
 

Beratungspunkte 
 

1.  Vorstellung des Sachstandes zur Erarbeitung des Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Pirna 
 
Gäste: Fr. Foltyn, Fr. Gottschalk (C&E Chemnitz) 
 
Die Gäste informierten über den derzeitigen Arbeitsstand. Der Stellenwert 
kommunaler Klimaschutzpolitik ist in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. 
Experten aus der Wissenschaft sind sich weitgehend einig, dass der Klimawandel 
nicht mehr aufzuhalten ist. Dabei stehen Kommunen wie die Stadt Pirna am Anfang 
und am Ende der Wirkungskette. Ob im Katastrophenschutz, in der 
Hochwasserbekämpfung, der Trinkwasserversorgung oder der Beseitigung von 
Sturmschäden – es werden vor allem Kommunen sein, welche die Kosten des 
Klimawandels zu tragen haben. Eine vorausschauende und nachhaltige 
Stadtentwicklung umfasst deshalb im 21. Jahrhundert auch den Umgang mit dem 
Thema Klimaschutz. Im weiteren Vorgehen benötigt das Klimaschutz-Engagement 
auf lokaler Ebene jedoch eine »Messlatte«, die den kommunalen Akteuren und der 
Öffentlichkeit Hinweise gibt, wo Klimaschutz-Erfolge zu verzeichnen sind, ob die 
bisherigen Aktionen in die richtige Richtung führen und auch, in welchen Bereichen 
Defizite bestehen. Diese „Messlatte“ stellt das in Erstellung befindliche 
Klimaschutzkonzept dar.  
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In Bezug auf die CO2-Bilanzierung 1990-2010 ergaben sich folgende 
Zwischenergebnisse: 

o Reduzierung des Energieverbrauches um ca. 25% pro Kopf und Jahr 
o Reduzierung des CO2-Ausstoßes um ca. 35% pro Kopf und Jahr 

 
Damit ergibt sich für Pirna eine gute Ausgangslage, um die bundesweiten 
Klimaschutzziele für den Zeitraum 1990-2020 (Reduzierung pro Kopf-
Energieverbrauch um 30%, Reduzierung pro-Kopf-CO2-Ausstoß um 40%) zu 
erreichen.  
 
Bezogen auf die einzelnen Teilbereiche Wirtschaft, Haushalte und Verkehr ist jedoch 
zu beobachten, dass der Bereich Verkehr in den letzten Jahren wieder zunehmend 
Energie verbraucht und CO2 ausstößt. Maßnahmen der kommenden Jahre müssten 
also insbesondere auf eine weitere Verkehrsreduzierung hinwirken. 
 
Seitens C&E wurden eine Reihe von denkbaren Maßnahmen zur Erreichung der 
bundesweiten Klimaschutzziele im Horizont bis 2020 vorgestellt. Dazu zählen u.a. 

o Förderung der Innenentwicklung (Stadt der kurzen Wege), 
o Förderung von Bildungsprojekten an Schulen und Kindergärten, 
o Verstärkte Arbeit mit Positivbeispielen, 
o Erhöhung des Stadtgrünanteils, 
o Neubau/Sanierung kommunaler Gebäude nach aktuellsten energetischen 

Standards, 
o Einsatz energieeffizienter Bürotechnik, 
o Sensibilisierung der Einwohner für den Bereich Energieeinsparung. 

 
Das Klimaschutzkonzept soll bis Ende November 2012 erstellt werden. Für das III. 
Quartal 2012 ist eine Öffentlichkeitsbeteiligung zur dann vorliegenden 
Entwurfsfassung vorgesehen. 
 
In der anschließenden Diskussion wurde seitens der LA 21- Mitglieder die wachsende 
Wichtigkeit des Themas Klimaschutz auch für die Stadt Pirna betont. Für die 
Konzepterarbeitung wurden insbesondere Anregungen gegeben, die eine Förderung 
des Ansatzes der Stadt der kurzen Wege (weiterer Ausbau des Radwegenetzes, 
bessere Verknüpfung der ÖPNV-Träger, Etablierung des City-Bus) vorsehen. 

 
 
 

Terminplanung 
 
Nächste Sitzung 

 
Montag, 3. September 2012 um 19.30 Uhr, Beratungsraum EG Stadthaus I  
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aufgestellt:  Norbert Kaiser (Agendabeauftragter) am 29.08.2012 
 
Kenntnisnahmevermerk: Entwurf an Teilnehmer mit der Bitte um Bestätigung und/oder 

Korrektur per Mail bis zum 03.09.2012 an  
 Norbert.Kaiser@pirna.de 
 
Verteiler 
 Mitglieder Lokale Agenda 
 OB Hr. Hanke 
 BM Hr. Flörke 
 FGL 61 Hr. Möhrs 
 Citymanager Hr. Franke 
 
 


